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Was in der Welt vorgelht
Original Bericht des General Anzeiger

H Halle 27 September
Die Waffen ruhn Die Kaiſermanöver ſind zu Ende Kaiſer

Wilhelm weilt in Oſtpreußen zur Jagd an einem Orte mit
wenig poetiſchem Namen in Theerbude Er iſt dort völlig
ungeſtört und alle Vorkehrungen ſind getroffen damit er ſich in
voller Zurückgezogenheit fühlen kann Nach den großen Reiſen
nach den Feſtlichkeiten und Empfängen aller Art die damit ver
knüpft waren und nach den kriegeriſchen Uebungen denen der
Kaiſer als oberſter Kriegsherr beiwohnte die er zum Theil ſelbſt
leitete nach ſo bewegten und arbeitsvollen Monaten iſt es wohl
erklärlich wenn der Monarch wünſcht einige Tage zurückgezogen
ſich ſelbſt überlaſſen zu ſein Einige Tage nur denn bald trägt
ihn von Oſtpreußen das Dampfroß nach der Kaiſerſtadt an der
ſchönen blauen Donau wo ſchon die Triumphbogen errichtet
werden Wenn Könige bauen haben die Kärrner zu thun und
wenn Kaiſer zuſammenkommen laſſen phantaſievolle Journaliſten
ihrer Kombinationsgabe freies Spiel So ſind denn auch an die
Rohnſtocker Entrevue in der europäiſchen Preſſe Kombinationen
geknüpft worden vor deren Kühnheit man verblüfft ſtillſteht Ein
Pariſer Blatt hat herausgefunden die beiden Kaiſer wären dabei
ſich zu verſtändigen Frankreich in den Dreibund auf
zunehmen Hätte die Geſinnung unſerer Nachbarn jenſeits der
Vogeſen erſt derart umgeſchlagen daß von einer ſolchen Eventug
lität überhaupt die Rede ſein könnte dann bedürfte es des Drei
bunds nicht mehr

Peinliches Aufſehen haben eine Reihe ſenſationeller Vorkomm
niſſe in der Berliner Ariſtokratie gemacht Es ſind Schäden zu
Tage getreten die man nicht erwartet hat Aber es iſt immer
gut daß ſie zu Tage getreten ſind und Verſuche dieſelben zu ver
tuſchen wären nicht zu billigen Die deutſche Ariſtokratie wird
hoffentlich jetzt nicht die alte Kokette ſpielen welche meint durch
dickes Ueberſchminken ihre Hinfälligkeit cachiren zu können Nicht
mehr nach den Ufern der Seine wie ehemals ſondern nach den
Ufern der Spree richten ſich die Blicke Wir werden daran
erinnert daß Berlin in gewiſſer Hinſicht Paris ſchon in den
Schatten ſtellt Sonſt war das Pariſer Pflaſter der Boden für
die geſellſchaftlichen Abenteuer für jene intereſſanten und beklagens
werthen Verirrungen die ſich in Romanen ſo gut verwerthen
laſſen Jn unſeren Tagen hat die Lokalchronik von Berlin den
Vorrang und es zeigt ſich was daraus entſteht wenn deutſche
Junker ſich von der Zucht der Kreuzzeitung losſagen und nicht
dem Gift der modernen Verführung Widerſtand zu leiſten ver
mögen Bedauerliche Thatſachen ſind in die Oeffentlichkeit gedrungen
und viele Thatſachen ſcheinen ſich noch der Oeffentlichkeit zu ent
ziehen Die Kreuzzeitung und zahlreiche andere Tagesblätter
laſſen KaſſandraKlagen erſchallen und als krächzende Eulen fliegen
ſie um die Adelsſchlöſſer um den Untergang zu verkünden Nach
unſerer Anſicht kommt es auf Eins hinaus ob man mit der Feder
eines Zola die Dinge in ihrer Nacktheit darſtellt oder ob man
mit fromm verdrehten Augen eine Predigt über ſchlechte Sitten
hält die Wahrheit wird immer offenbar An den furchtbaren
Ernſt der Dinge gilt es zu erinnern der uns aus Jrrſinn und
Selbſtmord entgegenſtarrt wo es keinem Zweifel unterliegt daß das

JuWV kßöää

Die Rache der Zigennerin
Original Roman von Leopoldine Baronin Prochazka

64 Fortſetzung Nachdruck verboten
Maritſchka war erſchreckend anzuſehen ſie gehörte nicht

zu jenen ſchwachen Naturen welche in Ohnmachten fallen
aber ſie war unfähig ein Wort hervorzuſtammeln

Sie wollte ihm ſagen er möge umkehren ſie wollte ihm
Vorwürfe machen warum er es ihr nicht in Kaſchau geſagtaber ſie brachte kein Wort hervor als ob ihre Zunge plöblich

gelähmt wäre
Das Gehöfte war erreicht und hinter der alten Eiche

die dicht beim Eingang ſtand trat ein Mann hervor
Seid Jhr Frau Laktics Maritſchka
Ja die bin ich
Jch ſoll Euch den Brief übergeben und Euch zur Eile

rathen ſprach er
Mit zitternder Hand nahm ſie den Zettel
Er enthielt nur wenige Worte die auf einen Spitals

bericht mit Bleiſtift hingeworfen waren
Ferko wünſcht Sie noch zu ſehen eilen Sie ſonſt iſt

Dr Feketees zu ſpät
Er lebt noch ſtammelten ihre bebenden Lippen und

nun fühlte ſie ſich rathlos ſollte ſie allein gehen oder Etelka
mitnehmen

Mittlerweile war Janos herbeigeeilt
Was iſt denn das ſagte er den fremden Gaul miß

liebig betrachtend wo iſt denn unſer SaniHaruſchea ſtand wie vom Blitz getroffen

nichts von dem was um ſie vorging
Janos vernahm von ſeinem Bruder den Diebſtahl ſeines

Lieblingspferdes er war außer ſich er ſchlug ſich vor denet ſpruch in Maritſchka hinein ihr mit en vor
werfend daß ſie aus Kaſchau weg ſei ohne Schritte gemacht
zu haben dem Pferde nachzuforſchen z

Alles mit einem Leben ohne Kraft und ohne Zucht zuſammenhängt
Das ſchreibt die Kreuzzeitung das Organ des Junkerthums
Dann erinnert dieſelbe an den Zuſammenbruch der feudalen
Monarchie am Ende des vorigen Jahrhunderts erinnert daran
daß mak jetzt angeſichts der ſozialen Umwälzung die entſetzlichen
Erfahrungen jener reueerfüllten Zeit gänzlich in den Wind ſchlage
Das iſt eine Anklage gegen den Adel aber es iſt auch eine
Selbſtanklage der Kreuzzeitung und ihrer Partei denn die Ur
ſache des Verderbens liegt in jener maß und ſchamloſen Heuchelei
wie ſie in den Spalten des genannten Blattes von jeher geübt
wurde Man unterwühlte die Grundſäulen auf denen die Geſell
ſchaft ruht und ſie iſt nun voll Erſtaunen darüber daß auch die
Adelsſchlöſſer nicht geſchützt erſcheinen gegen den Anſturm der Zeit
Aus der Schwäche der menſchlichen Natur erklärt es ſich daß
junge Männer welche bis zum Uebermaß das Selbſtgefühl ihres
Standes haben und über ein großes Vermögen verfügen den Ver
lockungen der Welt nicht Widerſtand zu leiſten vermögen Sie
ſind in Arkadien geboren ſie denken des Lebens Mai blüht ein
mal und nicht wieder und ſtatt der Hoffnung auf die Zukunft
wählen ſie den Genuß der das Leben verzehrt Auf der blumen
bekränzten Straße des Laſters taumeln ſie dem Abgrund zu Es
iſt zu beklagen wenn Männer die zu Beſſerem berufen ſind auf
dieſe Art ihr Leben vergeuden allein daraufhin darf man nicht
einen ganzen Stand verurtheilen und die ſoziale Bewegung iſt

mit dieſen Dingen kaum in Zuſammenhang zu bringen Da trägt
Jeder ſeine eigene Haut zu Markte und die Verantwortlichkeit
für die Zukunft darf man dem Einzelnen nicht aufbürden Wenn
die Kreuzzeitung den Muth hat von den Erfahrungen der
großen Revolution zu ſprechen dann muß ſie ſich ſelber bei
der Naſe nehmen und die reaktionären Parteien in Europa
gleichviel welche Blätter ihnen zur Vertretung dienen ſind ver
antwortlich wenn der Adel ſeine Pflicht nicht zu erfüllen vermag
und wenn die Gegenſätze ſich bis aufs Aeußerſte verſchärft haben
Das iſt allerdings ein verfehltes Beſtreben das Mittelalter wieder
ins Leben rufen zu wollen und gerade an der Spree antwortet
darauf der Unglaube in ſeiner frechſten Form der Unglaube
welcher göttliche und menſchliche Geſetze verachtet Ein furcht
barer Hohn auf dieſe politiſche Romantik iſt auch in den Er
ſcheinungen ausgeſprochen welche ſich jetzt in der Adelswelt
wiederholen Die Wappen des Adels ſollten glänzen wie im
Mittelalter und jetzt eutdeckk man den Roſt im Wappen
ſchild Statt den Adel aufzurufen der Zeit zu dienen wollte
man ihn zum Feind der Zeit machen und ſtatt aus den Er
fahrungen der großen Revolution Nutzen zu ziehen wollte man
alle Freiheit vernichten

Eine unangenehme Ueberraſchung brachte der Telegraph aus
Zanzibar in der Meldung von der Ermordung von acht
Deutſchen im Witul and Die Einfuhr lebender Schweine
aus OeſterreichUngarn iſt außer der Stadt Berlin auch noch
zwanzig anderen Städten bewilligt in denen ſich dieſe Er
leichterung bereits durch ein Fallen der Fleiſchpreiſe bemerk
bar macht Der Zank über die angeblich in den deutſchoſt
afrikaniſchen Schutzgebieten geduldete Sklaverei iſt verſtummt

Der Rücktritt des Kriegsminiſters von Verdy du Vernois
iſt in dieſer Woche als eine Thatſache bezeichnet worden
Gegen das Jnkrafttreten des Juvaliditäts und Alters
verſicherungsgeſetzes hat ſich von verſchiedenen Seiten eine
vorausſichtlich nutzloſe Agitation erhoben

Nur noch wenige Tage trennen uns von dem Termin an dem

Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörb Zſcherben
h

das Sozialiſtengeſetz nach faſt zwölfjähriger Dauer zu be
ſtehen aufgehört haben wird Jn begreiflicher Freude rüſten ſich
die Anhänger der Sozialdemokratie allerorten dieſen Tag feſtlich
zu begehen und zugleich den neuen Verhältniſſen gegenüber zu
neuer unermüdilcher Arbeit gerüſtet dazuſtehen Wenn auch kein
Tag des Sieges ſo doch ein Tag der Befreinng ein Tag der
Hoffnung auf die Zukunft iſt der 1 Oktober dieſes Jahres für
die Anhänger der ſozialen Neuordnung Hoffen ſie doch daß
ihre Agitation der läſtigen Feſſeln ledig die geſammte Arbeiter
ſchaft Deutſchlands unter ihr Banner vereinigen werde
Wir werden alſo am 1 Oktober die dritte große ſozialiſtiſche De
monſtration dieſes Jahres zu erwarten haben Die erſte am
20 Februar brachte der Sozialdemokratie unerwartete Erfolge
Die Zahl der Stimmen die ſich auf ihre Kandidaten zum Reichs
tage vereinigten ließ jede Erwartung hinter ſich und erfüllte die
Sozialiſten mit großer Zuverſicht und einem ſo hoch geſpannten
Selbſtvertranen daß ein Rückſchlag unausbleiblich war Dieſer
Rückſchlag iſt denn auch ſehr bald gefolgt die zweite Muſterung
der Sozialdemokratie welche die erſte an Glanz und Wucht bei
Weitem übertreffen ſollte die Feier des 1 Mai hat den Beweis
geliefert wie arg ſich die Sozialdemokratie in der eigentlichen Be
deutung der Abſtimmung vom 20 Februar getäuſcht die Lohn
bewegung die folgte und die faſt durchweg mit der völligen Nieder
lage der Arbeiter endigte hat dann dieſe herbe Enttäuſchung
noch vermehren müſſen Nun ſteht die Sozialdemokratie
vor der dritten Heeresſchau vor der Feier des 1 Oktober
Wird ſie auch da eine Enttäuſchung zu erleben haben
Aeußerlich betrachtet wohl kaum An vielen Orten Deutſchlands
vor Allem in Berlin wird das Ablaufen des Sozialiſtengeſetzes
ſicherlich durch impoſante Demonſtrationen gekennzeichnet werden
Aber mit Volksverſammlungen mehr oder minder ſchönen Reden
mit Jlluminationen und Denkmünzen gewinnt man keinen Feldzug
Und wenn wir uns die Schaaren betrachten welche am 30 Sep
tember und am 1 Oktober zur feſtlichen Feier zuſammentreten ſo
werden wir in all dem Taumel und der allgemeinen Siegesfreude
doch die Anzeichen der ſchweren Kriſis erkennen welche der Sozial
demokratie droht Und daß die alten erprobten Führer der Partef
dieſe Gefahr klar und deutlich erkennen das beweiſt der ver
zweiflungsvolle Eifer mit dem ſie dieſen Elementen Zügel anzu
legen ſuchen Der Kampf der Alten mit den Jungen der in
den letzten Monaten ſo heftig entbrannte und der nur vertagt
nicht abgeſchloſſen iſt hat in dieſer Richtung lehrreiche Fingerzeige
gegeben Und wenn heute die beſonneuen Sozialiſten mit allen
Energie dem Drängen der Jungen nach einem Kampf gegen
die Religion entgegentreten ſo wiſſen ſie ſehr genau was ſie
thun

Jn Mähren und zwar im Oſtrau Karwiner Revier if
von Neuem ein Bergarbeiterſtrike ausgebrochen und leiden
machte auch diesmal wieder die Haltung der Strikenden die Hin
zuziehung von Militär erforderlich

Die Feſtlichkeiten am Eiſernen Thore inaugurirten nich
nur die Ausführung eines bedeutſamen Kulturwerks ſie veranlaßte
eine Wiederannäherung zwiſchen Serbien und Ungarn
Dieſelbe hat im Gefolge daß die wirthſchaftlichen Schranken di
zwiſchen beiden Staaten errichtet worden waren allmählich wiede
fallen

Der unter Vorſitz und auf Jnitiative des Kardinals Lavigeri
in Paris ſtattgefundene Antiſklavereikongreß welcher an
Dienſtag geſchloſſen wurde hat eine Reihe von Reſolutionen an

So ein Pferd aus dem kaiſerlichen Geſtüt würde ſie ihr
Lebelang nicht mehr bekommen Warum ſie nicht nach Nagy
Jda gegangen dort hätte man entdeckt welche Richtung der
Dieb eingeſchlagen hatte und es wäre möglich geweſen die
Spur zu verfolgen Wäre er nur mitgeweſen

Als er aber endlich ſeinen Unmuth und Zorn in freier
Sprache kundgegeben blickte er in das Antlitz ſeiner Ge
bieterin und er erſchrak über die Veränderung welche in
ihr vorgegangen war

Spannt nicht aus ich fahre wieder nach Kaſchau ſagte
ſie ohne dem Janos eine Antwort zu geben auf ſeine vielen
Fragen und dann ging ſie Etelka aufſuchen

Die beiden Brüder ſetzten ſich auf den Stein vor dem
Brunnen und jetzt erſt erfuhr Janos die Ermordung Ferkos

Der Zuſtand Maritſchkas war ihm uun erklärlich wußte

Sie wußte

er ja doch die Beziehungen in welchen ſie zu einander ſtanden
Seitdem die junge hübſche Zigeunerin bei uns iſt kommt

ein Unglück auf das andere ſagte er mißmuthig
Maritſchka hatte beſchloſſen Etelka nicht mitzunehmen

wenn Ferko ihre Gegenwart gewünſcht hätte würde er ſie
verlangt haben aber ſie wollte ſie auch nicht zu Hauſe laſſen
ſie würde ſie zu der Meßnerin im Pfarrhof führen aber
unter welchem Vorwand würde ſie ſie hinbringen was würde
ſie Etelka ſagen ſollte ſie ihr die Mittheilung machen von
dem gräßlichen Unglück von dem für ſie unerſetzlichen Ver

luſte und die ihr anvertrauten Papiere durfte ſie die im
Gehöfte laſſen

Alle dieſe Gedanken durchſtrömten ihren Kopf
Es kam Alles ſo n auf Schlag daß es ihr ſchwer

wurde einen Entſchluß t ger
Neuerdings drängte ſich ihr die Befürchtung auf daß ſie

nun am Beginne des Unglücks ſtänden ſie und das vom
Schickſal ſo grauſam verfolgte Mädchen

Eines ſchien ihr klar daß ſie ſo bald als möglich mit
l Etelka abreiſen müſſe

e reSie hatte das Zimmer erreicht
Etelka war mit der Magd in die Vorrathskammer ge

gangen Auf halbem Weg begegneten ſie ſich
Mutter Maritſchka Jhr ſeid krank ſagte ſie inden

ſie ihre Hand ergriff und ihr in das fahle Geſicht ſtarrte
Nein mein Kind ich bin nicht krank aber Ferko i

erkrankt ſchwer erkrankt und ich muß zu ihm
Laßt mich mit Mutter Maritſchka ich bleibe bei ihm

und pflege ihn bis er geneſen JDie Bäuerin ſchüttelte den Kopf
Das geht nicht Ferko iſt im Spital ſagte ſ

traurig
Jm Spital wiederholte Etelka zögernd als plötzlic

in ihr das Bewußtſein erwachte daß man ihr etwas verberg
Ferko im Spital wie ſie ihn kannte war das ein

Unmöglichkeit
Sie ſah in das kummervolle faſt ſtarre Antlitz ihre

Pathin
Mutter Maritſchka Jhr ſagt mir nicht die Wahrhei

Ferko iſt todt ich fühle es
Nein er iſt nicht todt erwiderte ſie mit überzeugendel

Tone Aber er iſt ſehr ſchwer krank er hat mich rufel
laſſen ich fahre jetzt zu ihm hinein will er Dich ſehel
nun ſo gehen wir morgen zuſammen aber Du weißt da
er Dich nicht in Kaſchau haben will es droht Dir Gefak
und ich will Dich auch nicht hier laſſen gehen wir zu
Pfarrer

Aber Etelka ſchien kaum zu hören
Jagt mich fort Mutter Maritſchka ich bin der Unglück

ſtern von jedem der ſich meiner annimmt großer Gott
erbarme Dich meiner und ſie ſank ſchluchzend ihrer Pathi
um den Hals

Nein mein Kind Muth und Ausdauer aber n
komm nimm Dein Tuch und gehen wir in den Pfarrho
Die Zeit drängt ſonſt iſt es zu ſpät
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r des ſchweizeriſchen Bundesraths ein Ende gefunden
m

wird das davon abhäugen daß eine
beiden ſtreitenden Parteien der

abgehalten wird
Die Landbewegung in

Tempo angenommen

Verhafteten wird in Tipperary der Prozeß gemacht

geſpart werden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

BVerlin 26 September

ſtarken Sechszehnender
Militärkabinet zum Vortrag beim Kaiſer erwartet

von Sachſen am 1 Oktober in Wien eintreffen

tretern
Vorſitz des Abtheilnngschefs des Miniſteriums ſtatt

Tarif Verkehrs und Fahrplanweſens

ſtellen

wärtig mit der Frage der Zuſtändigkeit der Vorſitzenden

chäftigt
Vorſchriften einer Ergänzung nicht bedürfen und daß vielleicht
eine beabſichtigte Weiſung ausreichen wird die Grenze der gegebenen
Vorſchriften inne zu halten Andererſeits werden die Letzteren als
verbeſſerungsbedürftig angeſehen

Der Entwurf einer Landgemeindeordnung
welcher dem preußiſchen Landtage bei ſeinem Zuſammentritt
zugehen wird iſt bereits fertig geſtellt

Die Vorarbeiten für die Berathung der Kom
miſſion über die Reform des höheren Schulweſens
werden als abgeſchloſſen bezeichnet Es heißt die Namen der
Mitglieder würden noch bekannt gegeben werden und es beſtehe
die Abſicht nach Beendigung der Verhandlungen das Ergebniß
derſelben zu veröffentlichen

Nach einer der Reichsregierung zugegangenen
Mittheilung ſoll der neue nord amerikaniſche Zolltarif
Mac KinleyBill deſſen Zuſtandekommen nicht mehr bezweifelt
wird ſpäteſtens mit dem 15 Oktober vermuthlich jedoch bereits
nit dem 10 Oktober in Kraft geſetzt werden Siehe defini

tive Feſtſetzung des Termins im Depeſchentheil D Red
Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine lange Liſte

der anläßlich der Anweſenheit des Kaiſers bei den großen Herbſt
übungen des 5 und 6 Armeekorps verliehenen Ordensdekora
ionen an Offiziere und Mannſchaften der beiden Armeekorps

Der deutſche Reichsanzeiger bringt fernerhin
folgende Erklärung

Jn einem Theile der Preſſe iſt wiederholt der prenßi
ſchen Staatsregierung der Vorwurf gemacht worden daß

ſie ſich mit den von ihr veranſtalteten Erhebungen über einzelne
Punkte der Gewerbe Ordnungs Novelle und der zu der
ſelben von der Reichstags Kommiſſion gefaßten Beſchlüſſe aus
ſchließlich an die Handelskammern und Arbeitgeber
Verbände gewaundt Arbeiter Vereine aber nicht be
fragt habe Dieſer Vorwurf iſt unbegründet denn uach

der hierüber erlaſſenen Cirkularverfügung ſollen auch Vereine
von Arbeitern gehört werden bei welchen eine nähere Kenntniß

der betreffenden Verhältniſſe vorauszuſehen iſt
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung bringt

Etelka that wie ihr befohlen während Maritſchka das
hre anvertraute Packet zu ſich nahm und dann ſchritten beide

iligſt der Kirche zu hinter welcher der Pfarrhof ſtand
Der Pfarrhof war ein altes viereckiges Gebäude mit

iner hohen Mauer umgeben Die Fenſter hatten durchweg
iſerne Gitter

Jm Winter war Alles ſorgfältigMaritſchka läutete
rſchloſſen

Unwillkürlich hatte ſie im Drange ihrer Geſchäfte ſchärfer
ngezogen was zur Folge hatte daß die Hunde mit lautem

W ebell dem Thore zuſtürmten
Es dauerte einige Zeit ehe die treuen Wächter entfernt

urden und das Thor in ſeinen verroſteten Angeln knarrte
Der Meßner hatte ſelbſt geöffnet
Jhr ſeid es Frau Maritſchka aber er ſtockte in dem

I blichen Gruß Sein Blick ſchweifte von der Einen zur
Anderen und er erkannte daß etwas vorgefallen ſein mußte
dem pflegte Maritſchka nie an Wochentagen zu kommen

I Jſt Eure Frau zu Hauſe fragte ſie
Sie iſt oben beim Pfarrer

Arnf der Stiege begegneten ſich die beiden Frauen Jn
ürze ſtellte Maritſchka der Meßnerin das Anſuchen daß
e Etelka einſtweilen geſtatte bei ihr zu bleiben bis ſie von
aſchau zurückgekehrt ſein würde

Die Frau des Meßners willfahrte ihrem Wunſche umſo
S ehr als zwiſchen den beiden Frauen eine warme Freund
haft beſtand

Die Meßnerin war eine von jenen Wenigen die den
en Zungen wenig Gehör ſchenkten

Der Herr Pfarrer nahm ſich der Etelka an und das
ar ihr genug

Mit einem zuflüſternden Gruß von Seiten Etelkas an
erko ſchieden die Beiden und in der nächſten Viertel

mde rollte der Wagen mit Maritſchka wieder Kaſchau zu

Gu Berliner Finanzminiſterium herrſcht jetzt
eine angeſtrengte Thätigkeit um die neuen Steuerentwürfe
bis zum 15 Oktober zur Vorlage an das Staatsminiſterinm

welches an dieſem Tage die erſte Plenarſitzung hat fertig zu

Jm preußiſchen Juſtizminiſterinm iſt man gegen

der Schwurgerichte gegenüber den Geſchworenen be
Es verlautet daß nach einer Anſicht die beſtehenden

die wir unſern Leſern ſchon am Tage der Beſchluß

Die Revolution im Kanton Teſſin hat nach Ein

i Augenblicke iſt es aber noch nicht abzuſehen waun es mög
lich ſein wird den jetzigen proviſoriſchen Zuſtand zu beenden Es

Verſtändigung zwiſchen den

iden Klerikalen und der Liberalen herbeigeführt wird zu welchem Ende wie den Leſern des General
Anzeiger gemeldet iſt am heutigen Tage in Bern eine Konferenz

Jrland hat in Folge des mißlichen Ernteansfalles auf der grünen Jnſel i a lebhafteres

p Die Führer der Agitation meiſt Parlaments
mitglieder fordern die Pächter auf die Zahlung der Abgaben zu
verweigern es ſind zahlreiche Verhaftungen vorgenommen und den

Jn Jtalien iſt mit dem Rücktritte des bisherigen Finanz
miniſters Seism it Doda und dem bevorſtehenden Beginn der

Wahlkampagne die Geldfrage wieder eine brennende geworden
Der italieniſche Staat leidet an entſchiedenem Geldmangel und

da an die Erhöhung der ohnehin ſchon ſehr ſchweren direkten und
indirekten Steuern nicht gut zu denken iſt ſoll nun mit aller Macht

B Hofnachrichten Der
Kaiſer jagte heute im Revier Szittkehmen und erlegte einen

Nachmittags wurde das Civil und
Mit Kaiſer

Wilhelm werden zugleich der König Albert und Prinz Georg

Jm prenßtiſchen Miniſterium der öffentlichen
Arbeiten findet Mitte Oktober eine Konferenz von Ver

ſämmtlicher Staats Eiſenbahndirektionen unter
Soweit

bekannt handelt es ſich um Berathungen über Gegenſtände des

e e m 3 3e e d e c nete e e
General Anzeiger für Halle und den Saalkreis

folgende Auslaſſung über die zwiſchen Deutſchland und
England jetzt noch ſtattfindenden Kolonialverhand
lungen

für Deutſchland wünſcheuswerthen Ziele Dabei werden jedoch
Hoffnungen und Wünſche mehrfach irrthümlich als Thatſachen
hingeſtellt Etwas Beſtimmtes iſt bisher überhanpt noch nicht
vereinbart worden

Wie die Kreuzzeitung hört, ſoll der Reichs
kommiſſar v Wiß mann die Abſicht haben ſelbſt eine Ex
pedition an den Viktoriaſee zu leiten um die Ueberführung des Dampfers vaffen Bau geplant iſt in die
Hand zu nehmen

Neuerdings eingelanfene Briefe von Emin
Paſcha betonen die dringende Nothwendigkeit einer
deutſchen Schifffahrt auf dem Viktoria Nyanza zum
Zweck der Geltendmachnug eines politiſchen Einfluſſes auf
die mächtigen den Viktoriaſee umgebenden Staaten

Jn und um Bagamoyo iſt bekanntlich ein großes
Plantagen Unternehmen unter dem Namen Emin Plan
tage in der Anlage begriffen Wie jetzt mitgetheilt wird hat
vor Kurzem zu dieſem Unternehmen der König von Neapel
10000 Mark beigeſteuert weil er wie er ſich Herrn v Graven
reuth ßegenuber ausdrückte als Gatte einer bayeriſchen Prin
zeſſin bei einem deutſchen Unternehmen nicht hintenanſtehen wolle

Die deutſche Manöverflotte iſt hente in Kiel auf
P worden Morgen Sonnabend werden die Reſerven ent

aſſen vDie deutſchen katholiſchen Biſchöfe werden ſo
haben wir geſtern gemeldet nach dem 1 Oktober ein gemein
ſames Hirtenſchreiben über die ſoziale Frage veröffent
lichen Wie es nunmehr heißt will die evangeliſche Kirche
dieſem Beiſpiel folgen und eine geeignete Kund
gebung veranſtalten

Der Vorſtand der ſozialdemokratiſchen Reichs
tagsfraktion war am geſtrigen Tage in einem Zimmer des
Reichstagsgebäudes zuſammengetreten um ſich über die auf dem
Halleſchen Parteitage zu befolgende Taktik zu ver
ſtändigen Man iſt einig darüber daſz die Hauptaufgabe
des Parteitages ſei für Deutſchland eine neue
Organiſation der ſozialdemokratiſchen Partei

ſchaffen Die Wahl des Präſidiums ſoll deruVerſanlalung in Halle überlaſſen bleiben beſondere
Anträge wurden nicht vorbereitet Die Verhandlungen
des Parteitages ſollen öffentliche ſein und die Preſſe
aller Parteien zugelaſſen werden Als Redner des
Vorſtandes der parlamentariſchen Fraktion wurden
Bebel Singer Grillenberger und Auer beſtellt

Verſammlungen der Centrumspartei werden in
dieſen Tagen in Köln und in Krefeld abgehalten werden in
denen die Abſendung einer Petition an den Reichstag wegen Auf
hebung des Jeſuitengeſetzes beſchloſſen werden ſoll

Eine plötzliche ſehr ſtarke Geldknappheit macht
ſich an allen großen Handelsplätzen geltend Die Reichsbank
in Berlin hat heute den Diskont wie wir im geſtrigen Blatte auf
Grund eines Wolff ſchen Telegramms mittheilen konnten aufs
den Lombardzinsfuß für Darlehne gegen ausſchließliche Verpfändung
von Schuldverſchreibungen des Reiches oder eines deutſchen Staates
auf 51/2 gegen Verpfändung ſonſtiger Effekten und Waaren
auf 6 erhöht

Kiel 26 September Der amerikaniſche Kreuzer
Baltimore wird zur Reparatur in das Dock der kaiſerlichen

Werft gehen
Nürnberg 26 September Die Regierung bewilligte zur

Aufſtellung des Kaiſer Wilhelm Denkmals den dem Staate
gehörigen Platz am Fuße der alten Hohenzollernburg be
nutzen zu dürfen

26 September Das hieſige ZweigEſſen a d
Komitee überwies heute dem ZentralKomitee zur Errichtung eines

r denkinals für den Fürſten von Bismarck als erſte Rate

BVonn 25 September Bei der heutigen Reichstags
Erſatzwahl erhielten Landgerichtsrath Spahn Centrum 1213
Stimmen Klempner Lücke Köln Sozialdemokrat 148 Profeſſor
Virchow Deutſchfreiſinn 17 Stimmen

Oberlahnſtein 26 September Staatsminiſter von
Bötticher iſt heute mit ſeiner Gemahlin zum Befuche des Grafen
v Kleiſt Tychow hier eingetroffen er wird mehrere Tage
hier verweilen

OeſterreichUngarn
Wien 26 September Beim Einzuge Kaiſer
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19 Kapitel
Der Dod Ferkos

Bela Fekete nahm ſich ſeines Patienten mit der ganzen
Wärme ſeines Charakters an ließ ihn in ein ſeparirtes Zimmer
ſchaffen zahlte für ihn und ſetzte es durch daß Jſtvan der ſo
ſehr darum gebeten hatte geſtattet wurde bei ihm zu bleiben

Jurics hatte ihn zwar nicht wie er meinte durch das
Herz getroffen aber der Stich welcher zwiſchen den Rippen
durchgedrungen war und die Lunge verletzt hatte war den
noch tödtlich Der Arzt wußte daß er rettungslos verloren
ſei aber es lag ihm ſehr am Herzeu daß er ſeine Beſinnung
wieder erlangte und im Stande wäre ſeinen Mörder anzu
geben Bisher erwieſen ſich aber alle Verſuche erfolglos
Er lag regungslos mit kaum fühlbarem Puls und ſeine Züge
nahmen immer mehr jenen verhängnißvollen Ausdruck an
welcher der Vorbote des Todes iſt Jſtvan blieb bei ſeiner
Behauptung daß Jurics der Mörder ſei und die Anzeige
wurde auch in dieſem Sinne gemacht aber alle Nachforſch
ungen nach Juries blieben erfolglos Er war nirgends zu
finden Niemand hatte ihn geſehn Indeſſen hatte der Mord
großes Aufſehen gemacht Jeder wünſchte des Jurics hab
haft zu werden

Es ſchlug eben ein Uhr als Ferko zur Freude Jſtvans
plötzlich die Augen eng und ſeinen matten faſt gläſernen
Blick auf ihn richtete die bleichen Lippen hatten ſich bewegt
aber kein Laut war vernehmbar Jſtvan ergriff die Hand ſeines
väterlichen Freundes und bedeckte ſie mit Küſſen und Thränen

Mit der ganzen Leidenſchaft ſeiner Natur gab er ſich
dem Schmerze hin da trat der Wärter dazwiſchen

e Sie ihn nicht auf Mir ſcheint er will trinken
dort haben Sie was der Arzt angeordnet hat geben Sie
ihm einen Löffel davon Der Herr Doktor haben es ſo be
fohlen laſſen Sie ihn ja nicht reden

Jſtvan trocknete ſofort ſeine Thränen und drängte ſeinen
Schmerz zurück

An die Thatſache daß in Gemäßheit des letzten dentſch
engliſchen Abkommens gegenwärtig in Berlin Verhandlungen
über die Abgrenzung des Kamerungebietes gepflogen
werden knüpfen ſich in einzelnen Blättern eingehendere An
dentungen über den Gang dieſer Verhandlungen und die dabei

Wilhelms in Wien wird diesmal militäriſches Gepränge

23 September Nr 227
a n 2228 S e e e Mvermieden werden Auch eine Truppenaufſtellung wie ſie vor

zwei Jahren angeordnet worden findet nicht ſtatt
Der König und der Thronfolger von Rumänien

reiſten heute nach Bukareſt ab
Bei den Offiziersprüfungen in Prag ſind 22 Prozent

der Examinanden wegen mangelhafter Kenntniß der deutſchen
Sprache durchgefallen

Die Beſitzer der vom Strike ergriffenen Grnben Dom
brau Orlan und Porembe e h eine längere Ein
ſtellung des Betriebes um den ohne Grund herbeigeführten Aus
ſtänden ein Ziel zu ſetzen Sie haben Verhandlungen mit den
ſtrikenden Berglenten unbedingt abgelehnt

Jn Lemberg iſt eine Falſchmünzerbande aufgehoben
welche große Poſten Rubelnoten fabrizirt hatte

Schweiz,
Bern 26 September Der Ständerath forderte heute

einſtimmig den Bundesraäth auf über die Verſtaatlichung der
Eiſenbahnen zu berichten und Anträge zu ſtellen Hierauf
wurde in die Berathung des Auslieferungsgeſetzes ein
getreten

Staatsrathspräſident Neſpint lehnte die Theilnahme an
der morgen in Bern ſtattſindenden Verſtändigungskonferenz
zwiſchen den beiden teſſiniſchen Parteien ab

Jtalien
Rom 26 September Der Kriegsminiſter unterſagte

den Militärmuſiken das Spielen der Garibaldihymne und
der Marſeillaiſe weil kürzlich irredentiſtiſche Kundgebungen
anläßlich des Abſpielens dieſer Weiſen vorfielen

Frankreich
Paris 26 September Der Kriegsminiſter hat die

techniſchen Militärkommiſſionen mit der Prüfung der Vorſchläge
beauftragt welche eine Bronzirung der Dragonerhelme
und Säbelſcheiden bei Offizieren und Mannſchaften bean
tragen um bei Verwendung des rauchfreien Pulvers
eine allzu große Sichtbarkeit zu vermeiden Dagegen
ſollen die rothen Hoſen beibehalten werden da ſie doch nicht
ſo in der Ferue leuchten wie man urſprünglich annahm

Der Abg Mermeix der Autor der letzten Ent
hüllungen über Boulanger der neulich in einem Duell ver
wundet wurde iſt wegen zu geringer Beachtung der Verletzung
ſo ſchwer erkrankt daß die Aerzte ihn aufgeben

Die Zeitung Siéècle fordert infolge des Briefes des
Grafen von Paris die Einſetzung eines neuen Hochgerichts
zur Aburtheilung der monarchiſchen Spießgeſellen Boulangers

Großbritannien
London 26 September Die Regierung ertheilte dem in

Zauzibar ſtationirten Kriegsſchiff den telegraphiſchen Befehl
nach Witn abzugehen damit der Sachverhalt über die Ermor
dung Küntzels und ſeiner Genoſſen an Ort und Stelle
feſtgeſetzt werde der dem Tode entronnene Begleiter Küntzels heißt
Manſchell

Der Unterſtaatsſekretär Gorſt hielt vor ſeinen
Wählern in Chatham eine Anſprache in welcher er die Bildung

wohlorganiſirter Gewerkvereine befürwortete da die Arbeiter
allein ſich eine billige Behandlung nicht zu ſichern vermöchten
Die beſte Methode Strike zu verhindern ſei eine auf Verein
barung der Arbeiter und Arbeitgeber begründete
Organiſation

Ju Jrland iſt es ſeit zwei Tagen verſchiedentlich zu
erbitterten Zuſammenſtößen zwiſchen den Mitgliedern
der Landliga und der Polizei gekommen Verſchiedene Per
ſonen ſind verletzt Das Militär wird jetzt verſtärkt werden

Jn dem auſtraliſchen Strike iſt noch immer keine
durchgreifende Beſſerung eingetreten

Der Times wird in einer Korreſpondenz aus Sanſibar
die im Uebrigen aufs neue in gehäſſigſter Weiſe die deutſche
Verwaltung in Bagamoyo angreift gemeldet daß in
dieſem Orte ein Araber wegen Sklavenhandels erhängt
worden iſt

Portugal
Liſſabon 26 September Die republikaniſche Agita

tion gährt beſonders unter der portugieſiſchen Studenten
ſchaft Geſtern kam es in Coimbra zu blutigen Zuſammen
ſtößen zwiſchen Polizei und Studenten Eine über 2000
Perſonen zählende Volksmenge erwartete den Journaliſten Almaida
der eine Strafe wegen eines Zeitungsartikels verbüßt hatte am
Ansgangsthor des Gefängniſſes und wollte denſelben mit Muſik
nach Hauſe begleiten Die Menge ſtieß aufrühreriſche Rufe aus
Die Polizei ſchritt ein e t ihre Waffen und zerſtrente
den Volkshaufen Zwei Perſonen aus der Menge und ein Poliziſt
wurden verwundet

W xxE mCAls ſie wieder allein waren drückte Ferko die Hand
Jſtvans er ſah wie ſeine Lippen ſich bewegten und er
legte ſein Ohr an ſeinen Mund

Jurics hat es gethan Ferko das wollt Jhr ſagen
rief er indem er in das Geſicht des Sterbenden blickte

Ferko nickte bejahend dann ſchloß er wieder die Augen
Mittlerweile war Doktor Fekete erſchienen

Er fragte ſogleich ob er geſprochen und befahl ein
dringlichſt abſolute Ruhe

Dann näherte er ſich griff den Puls zog ein Fläſchchen
aus ſeinem Etui und gab ihm einige Tropfen auf Zucker

Er darf unter keiner Bedingung zum Sprechen ver
leitet werden ſagte er übrigens fügte er hinzu muß
ich unbedingt einige Fragen an Euch ſtellen folgt mir der
Krankenwärter wird beim Bette ſitzen bleiben

Bela Fekete führte den jungen Zigeuner durch einen
langen Gang am Ende desſelben öffnete er eine Thür die zu
ſeinem Ordinationszimmer führte wo er mitunter Patienten
vom Lande zu empfangen pflegte

Die Ordinationsſtunde war nun vorüber und er wußte
daß er rä ſein würde

Ex ſchloß die Thüre hinter ſich und ſagte zu Jſtvan
Da Jhr Ferko wie Euren Vater liebt müßt Jhr auch

wiſſen welchen Grund dieſer Zigeuner den Jhr als den
Mörder bezeichnet hatte nach ſeinem Leben zu trachten
Jhr ſteht höher in der Bildung wie Eure Stammesgenoſſen
und ich ſetze voraus daß Jhr meine Fragen im Einklange
mit der Wahrheit beantworten werdet

Das Geſicht Jſtvans verdüſterte ſich augenſcheinlich und
ſeine Bruſt hob ſich

Er war nicht gewillt das Geheimniß Etelkas preis
zugeben und er konnte die Beweggründe des Mordes nicht
erläutern ohne dies zu thun
Die Fortſetzung dieſez Romans befindet ſich in der 2 Beilage
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Nr 227 Sonntag
Das hier ſtationirte erſte Artillerie Regiment

republikaniſcher Geſinnungen verdächtig iſt ſoll an die ſpaniſche
Grenze u etzt e

Jn den Staatskaſſen herrſcht große FinanznothDie Regierung will in Paris eine Anleihe ehe d Mill gegen

Verpfändung des Tabakmonopols en
Der Zivilgouverneur von Liſſabon Vicomte Pacoaſeos

wurde zum portugieſiſchen Geſandten von Rio Janeiro
ernannt

Nußlanud
Ppetersburg 26 September Mit den Juden

ausweiſungen ſoll demnächſt angefangen werden Eine
Staatskom miſſion iſt jetzt nach Petersburg berufen welche
die betreffenden Beſtimmungen feſtſtellen ſoll Zum 1 November
wird die Verkündigung derſelben erwartet

Orient
Belgrad 26 September Die Wahlen zur Skupſchtina

haben heute früh begonnen die Betheiligung eine außerordent
lich große Bisher iſt die Wahl durchaus ruhig verlaufen Die
Mehrheit iſt den Radikalen geſichert

Kouſtantinopel 26 September Der Herzog von
Leuchtenberg Schwiegerſohn des Fürſten von Montengro
der zeitweiſe als ruſſiſcher Throukandidat für Bulgarien genannt
wurde iſt hierſelbſt eingetroffen und vom Sultan mit den üblichen
fürſtlichen Ehren empfangen worden Die türkiſche Regierung
läßt erklären der Beſuch habe keinerlei politiſche Bedeutung

Athen 26 September Es iſt die Rede davon am
1 Dezember ſolle hier die Verlobung des Großfürſten Thronfolger
Nikolaus von Rußland mit der Prinzeſſin Marie von
Griechenland ſtattfinden Die Prinzeſſin das fünfte Kind und
die nrit Tochter des griechiſchen Königspaares wurde am
3 März 1876 geboren

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 27 September
B Emeritirung Der Pfarrer zu Beeſenſtedt im Mans

felder Seekreiſe Herr Paſtor Franz Wilhelm Alex Lommatzſch
iſt in dieſen Tagen nach 47 jähriger treuer Dienſtzeit in den wohlver
dienten Ruheſtand getreten Derſelbe iſt geboren am 14 April 1814
und wurde im Jahre 1843 Paſtor in Oechlitz bei Stadt Mücheln von wo
aus er im Jahre 1860 nach Beeſenſtedt überſiedelte ſo daß er in letzterem
Orte 30 Jahre lang ſein Amt verwaltete Wie hoch in Anſehen der
treue Seelſorger bei ſeinen Gemeinden Beeſenſtedt Cloſchwitz Nauen
dorf und Schwittersdorf geſtanden geht daraus hervor daß ihm bei
ſeinem Abſchiede zahlreiche Glückwünſche und werthvolle Ehrengeſchenke
überreicht wurden Herr Paſtor L wird ſeinen zukünftigen Wohnſitz
in unſerer Stadt Halle nehmen

B Zweigbahn Der Bau der neuen Zweigbahn ein Schienen
geleis welche die AktienMalzfabrik zu Niemberg mit der Magde
burg Leipziger Eiſenbahn verbinden wird iſt jetzt bezüglich der auszu
führenden Erdarbeiten in Angriff genommen worden Die Ausführung
leitet Herr Bauunternehmer Umlauf in Halle a S Der neue
Schienenweg zweigt ſich auf der öſtlichen Seite der Haupiſtränge der
obengenannten Eiſenbahn ab und führt in einer Kurve den Spicken
dorfer Kommunikationsweg überſchreitend auf die Oſtſeite des
Etabliſſements

B Jagdergebniß Bei der am letzten Mittwoch abgehaltenen
Treibjagd in der Feldmark Oppin wurden gegen 150 Stück
Haſen und einige Rebhühner erlegt

A Aus den Vereinen Heute Abend hält der Gärtner
Verein von Halle und Umgegend im Goldenen Schiffchen eine

Verſammlung ab um die Angelegenheit der gewerblichen Zeichen
ſchule zu beſprechen Ebenfalls heute Abend verſammeln ſich die
Bienenväter in der Börſenhalle und ſoll über Königinnen
Erneuerung Zuchtwahl Ausſtellung verhandelt werden Der Turn
verein Frieſen hält morgen Nachmittag aus Anlaß des Geburts
tages Friedrich Frieſens im Paradiesgarten ein Schauturnen ab

Stenographie Der Unterrichtßkurfus des Arends ſchen
Stenographen Vereins wird am 2 Oktober im Vereinshauſe
Franziskanerhalle eröffnet Derſelbe wird eingeleitet durch einen

Vortrag über die Stenographie Bezüglich des Näheren verweiſen
wir auf die Bekanntmachung im Anzeigentheile An den Unter
richtskurſus wird ſich ein Fortbildungskurſus anſchließen bei welchem
Intereſſenten die über 120 Bände ſtarke Bücherei des Vereins zur
Verfügung geſtellt wird Von Jntereſſe für Freunde der Kurzſchrift
dürfte es ferner ſein daß die Arends ſche Stenographie am hieſigen
Gymnaſium und Realgymnaſium gelehrt und betrieben wird

Wohlthätigkeits Vorſtellung Der theatraliſche Verein
Thalia welcher am Mittwoch Abend im Neuen Theater zum

Beſten der Halleſchen Waiſenſtiftung einen Unterhaltungsabend veran
ſtattet hatte bei welchem der Dreiakter Gewonnene Herzen zur Auf
führung gelangte wird jenes mit ſo großem Beifall aufgenommene
Stück am nächſten Dienstag in obengenanntem Lokale noch einmal
aufführen Der Ertrag iſt zur Linderung der Noth der durch
die Ueberſchwemmung Heimgeſuchten beſtimmt Der
Verein der während ſeines langfährigen Beſtehens ſich ſchon oft be
reit gezeigt hat durch Erträge theatraliſcher Veranſtaltungen bedrängten
Mitmenſchen zu Hilfe zu kommen darf wohl auf eine nachhaltige Un
terſtützung ſeines anerkennenswerthen Beſtrebens durch die hieſige
Bürgerſchaft rechnen

Wettlauf Morgen Nachmittag wird ſich auf dem Roßplatze
der durch ſeine anerkennenswerthen Leiſtungen hier ſchnell bekannt ge
wordene Schnell und Dauerläufer Herr Dibbls aus Wien noch ein
mal produziren Bei dieſer Produktion wird den Schnellläufer ein

Reiter begleiten das Pferd darf jedoch nur im Trab geritten werden
Herr Dibbls will den Platz in 1 h Stunden 60 mal umlaufen was
einer Diſtanz von 3 deutſchen Meilen gleichkommt

Durch einen ſtarken Knall der aus den Räumen des
Stadttheaters kam wurden vorgeſtern Abend gegen 11 Uhr
die Anwohner der Friedrichſtraße erſchreckt Es ſtellte ſich bald herans
daß eine der ſogenannten falſchen Exploſionen erfolgt war wie ſie
beim Gasmotor öfter ohne zu ſchaden vorkommen Der Knall wieder
holte ſich bald darauf noch einmal

Lebensmüde Geſtern Nachmittag wurde in einem Holzſchuppen
der Zimmermann ſchen
60 Jahre alte Arbeiter Th erhängt gefunden

Den Wellen entriſſen Geſtern Nachmittag ges 3 Uhr ver
ſuchte die unverehel Anna Tochter der Wittwe K hier ſich an
der Kuttelbrücke im Saalſtrom zu ertränken wurde aber vom Buch
bindermeiſter Kraus hier glücklicherweiſe wieder den Wellen entriſſen
und wenn auch beſinnungslos ans Land befördert Die Lebensmüde
wurde nach der Wohnung ihrer Mutter geſchafft und kam dort bald
wieder zu ſich Die K leidet an epileptiſchen Krämpfen und mag die
That wohl in einem ſolchen Anfalle verübt haben

Pateutſchanu
Mitgetheilt durch das Patentbureau von Otto Wolff in Dresden

Das Durchgehen der Pferde ſoll nach einem den Herrn
L Gühring und C F Wurſt in Stuttgart ertheilten Patente Nr

53 024 dadurch vermieden werden daß den Thieren beim Verſuch des
Durchgehens mittels einer vom Kutſcher zu handhabenden Vorrichtung
Augen und Nüſtern feſt verſchloſſen werden b

Der Kreistheiler des Herrn E Goldſchmitt in Bayreuth
D P Nr 56 685 beſteht aus einem Kegel deſſen Mantel am

Grundkreis eine gleichmäßig getheilte Skala trägt und aus biegſamem
Stoff derart hergeſtellt iſt daß ſich der Kegelwinkel durch Ueberein
anderſchieben der Mantelenden verändern und dadurch ein Grundkreis
mit einer ſolchen Anzahl Skalentheile bilden läßt wie die jeweilig aus
zuführende Theilung erfordert

Herr S Hirſch in Hamburg hat eine Hutſchachtel konſtruirt
D R P 52 684 welche ſich nach Art eines ehapean elaque zu

Ab eilt das obige Bureau freiev Be wele8 i h m

welches

rik am Bahnhof der dort beſchäftigte

ſammenlegen läßl
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In zuſammengelegten Zuſtande werden Deckel und

Boden mittels eines Vorreibers zuſammengehalten Der Deckel
verſchluß erfolgt durch Schubriegel welche durch Drehen eines Knopfes
bewegt werden

Das Fahrrad der Firma Frankenburger Ottenſtein in Nürnberg
D R P Nr 53 169 wird durch Handhebel berrieben und kann auch

als Krankenwagen benutzt werden Das Fahrrad wird entweder durch
die aitf demſelben ſitzende oder durch eine zweite Perſon fortbewegt
Zu dieſem Zwecke kann der Hebelmechanismus zum Selbſtbetriebe
ausgelöſt werden

Um das Erlernen des Schlitiſchuhlaufens zu erleich
tern bringt Herr F Frautz in Hildburghauſen nach Patent 52 785
an der Laufſchiene des Schlittſchuhes einſeitig eine Stütze an welche
mit der Laufſchiene einen ſolchen Winkel bildet daß ſie beim eigent
lichen Laufen den Boden nicht berührt

Ans Nah und Fern
Haumburg 26 September Von einem ſchweren Verluſt

iſt wiederum die Familie des gegenwärtig mit ſeinem Zirkus hier
weilenden Altmeiſters Renz betroffen worden Am Mittwoch ſtarb
nach langem ſchweren Leiden die Gattin des Herrn Franz
Renz des älteſten Sohnes des Altmeiſters Die Heimgegangene
welche das 40 Lebensjahr noch nicht erreicht hat iſt eine geborene
Berlinerin eine Tochter des Kirchhofs Jnſpektors Dietrich welche Franz
Renz als er im Beginn der 70er Jahre als Einjährig Freiwilliger
ſeiner Militärpflicht bei den 1 Garde Dragonern genügte kennen ge
lernt und ſpäter geheirathet hatte

Frankfurt a 26 September Der Verein für
Sozialpolitik trat heute Vormittag 9 Uhr unter dem Vorſitz von
Profeſſor Schmoller Berlin zuſammen Zahlreiche auswärtige
Sozialpolitiker ſind anweſend Schmoller wies auf die großen Auf
gaben hin die jetzt nach dem Tode zweier Kaiſer dem Rücktritt des
Fürſten Bismarck dem Aufhören des Sozialiſtengeſetzes dem Verein
zufallen Staatsminiſter v Roggenbach widmete dem verſtorbenen
Vereinsvorſitzenden Geheimrath Naſſe einen warmen Nachruf Die
Verſammlung verhandelte alsdann über die Reform der Land
gemeindeordn ung worüber der Abgeordnete Sombart vom ge
ſchichtlichen Oberpräſident a D Ernſthauſen vom geſezgeberiſchen
Standvuntte aus Vorträge hielten

Telegramme und letzte Nachrighten
Privattelegramme des General Anzeiger

S Berlin 27 September 11 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der freiſinnige
Reichstagsabgeordnete Dr Witte in Roſtock iſt von dem meck

lenburgiſchen Miniſterium in den neugebildeten
Landeseiſenbahnrath berufen worden Die ſozialiſtiſchen
Abgeordneten Auer Bebel Liebknecht haben ihre Ueberſied
lung nach Berlin bereits bewerkfſtelligt

Poſen 27 September 8 Uhr 45 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Drei ruſſiſche
Grenzbeamte ermordeten einen ihrer Ober Grenz
beamten Die Mörder ſind nach Preußenflüchtig

Wien 27 September 10 Uhr 22 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Wie verlautet ſoll an
Stelle des eben zurückgetretenen FML Blazckovic der Stell
vertreter des Chefs des Generalſtabs FML Gälgoczy zum
Statthalter von Dalmatien ernannt werden

Der Vatikan und Boulanger
ri Rom 27 September 9 Uhr 56 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Der Vatikan dementirt
entſchieden jenen Theil der Couliſſes du Boulangisme wo
behauptet wird der Papſt habe durch den Chefredaktenr des

Moniteur de Rom Bonlanger ſeine Unterſtützungen anbieten
laſſen Man habe im Gegentheil im Vatikan immer dem Bou
langismus mißtraut

N Liſſabon 27 September 8 Uhr 31 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der König iſt
wieder ganz hergeſtellt und hat die Regierungsgeſchäfte wie
vor ſeiner Krankheit aufgenommen

L Paris 27 September 9 Uhr 38 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Kriegs
miniſter hat die angekündigte Beſichtigungsreiſe nach den Alpen
ganz inkognito angetreten Kardinal Lavigerie hat ſeine Reiſe
nach Rom um einige Tage verſchoben und wird heute mit dem
Biſchof Livinhac einer Einladung zum Diner beim Präſi
denten Carnot zu Fontainebleau Folge leiſten

P London 27 September 7 Uhr 21 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Anzahl der Ge
tödteten in den zweitägigen Kämpfen um Goa ſchätzt man auf
300 Mann Der Standard meldet aus Athen daß der
britiſche Konſul in Konſtantinopel eine Bewilligung der
Forderungen der griechiſch armeniſchen Patriarchen nach
geſucht hat

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau
W B Waſhington 27 September 6 Uhr 13 Min Vorm

Der Konferenzausſchuß beider Häuſer erzielte eine Einigung
bezüglich der Tarifvorlage Die Friſt für den Abſchluß
des beiderſeitigen Uebereinkommens zwiſchen den fremden Regie

rungen und den Vereinigten Staaten wurde wegen der freien
Einfuhr amerikaniſcher landwirthſchaftlicher Pro
dukte bis zum Jannar 1892 verlängert

W B Waſſhington 27 September 7 Uhr 37 Min Vorm
Die Tarifkonferenz änderte die Zollſätze weiterhin folgender
maßen ab Zucker unter 16 wird für die Folge zollfrei ſein für
Zucker über 16 beträgt der Zoll o Cent pro Pfund für Prämien
zucker o mehr Der Zoll beträgt für Bindfaden 7ho Cent
pro Pfund für Weißblech hio für Stahlſchienen hio pro
Pfund für Mineralwaſſer 16 Cents pro Dutzend Flaſchen
für Flachs 3 Cents pro Pfund für Leinwand vorläufig 50 o
des Werthes uach dem 1 Januar 1894 nur noch 35 für
Leinenſpitzen 60 Das Tarifgefetz tritt am 6 Oktober
er in Kraft

Raubmordverſuch
Hamburg 26 September Jn der Hamburgiſchen Land

gemeinde Allermöhe unternahm geſtern Abend ein Bäcker
knecht einen Raubmordverſuch gegen eine allein wohnende
Gaſtwirthin und deren Tochter Mittels eines Beiles fügte er
beiden Frauen ſchwere Verletzungen zu die Tochter iſt bereits

Morgen ihren Wunden erlegen Der Mörder iſt ver
haftet

28 September
Wien 26 September Ueber die von verſchiedenen

angekündigte Reiſe Crispis nach Wien und Berlin iſt in
hieſigen berufenen Kreiſen ſchlechterdings nichts bekannt

Budapeſt 26 September Peinliches Aufſehen
erregt ein blutiger Zuſammenſtoſz zwiſchen Offi
zieren der gemeinſamen öſterreichiſchungariſchen Armee
und der Bürgerſchaft in Erlau wobei Polizeichef Hoarvath lebens gefährlich verletzt wurde

Rom 26 September Die Verhaudlungen zwiſchen Eng
land und Jtalien betreffs Abgrenzung ihrer afrikaniſchen
Schußgebiete verlaufen glatt nur betreffs einer eventnellen Aus

dehnung des italieniſchen Protektorats über Kaſſala walten noch
Schwierigkeiten ob

Cherbourg 26 September Das öſterreichiſche Ge
ſchwader iſt von Kiel kommend heute Vormittag im hieſigen
Hafen eingetroffen Der Seepräfekt ſtattete dem Geſchwader einen
Beſuch ab und wurde mit 13 Kanonenſchüſſen begrüßt Die
öſterreichiſche Muſikkapelle ſpielte die Marſeillaiſe Von den
militäriſchen Seebehörden war der Befehl ertheilt worden dem
öſterreichiſchen Geſchwader eine gute Aufnahme zu bereiten

Algier 26 September Ein Cyklon hat in Philippe
ville einen großen Schaden angerichtet

Der Dampfer Wieland geſtrandet
Newyork 26 September Abends R Der Han

burger Poſtdampfer Wieland iſt unterhalb Newyork geſtrandet
und liegt ſehr auf der Seite Da nach einem Telegramm der
Packetfahrt der Wieland geſtern Nachm 5 Uhr Sandy Hook
paſſirt iſt kann es ſich nur um ein Feſtgerathen auf dem Hudſon
handeln welches nach Anſicht von Sachverſtändigen und mit den
dortigen Verhältniſſen Vertrauten völlig gefahrlos iſt

Kirchliche Nachrichten
Am 17 Sonntag nach Trinitatis predigen

Zu U L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Grüneiſen
Vorm 10 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne Abends 6 Uhr Katechis
muspredigt 9 u Gebot Herr Oberpred Saran

r des Nordfriedhofes Nachm 2 Uhr Herr Diak Grün
erfen

Mittwoch den 1 Oktober Abends 6 Uhr Katechismuspredigt Schluß
der Gebote Herr Paſtor Gödicke

St Ulrich Vorm 8 Uhr Diakonus Richter Vorm
10 Uhr Herr Oberpred Sickel Nach der Predigt allgemeine Beichte
und Abendmahlsfeier Derſelbe

Schmiedſtraße 17 Vorm 10 Uhr Herr Hilfspr Dr Franke
Freitag den 3 Oktober Vorm 10 Uhr allgemeine Beichte und

Abendmahlsfeier Herr Oberpred Sickel
Diemitz Vorm 9 Uhr Herr Oberdiak Wächtler

11 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe
St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Oberprediger Saran Vorm

10 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann Nachm 18 Uhr Kinder
gottesdienſt Herr Oberprediger Saran

Hoſpitalkirche Vormittags 8 Uhr Herr Diakonus Nietſch
mann

Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Jnſpektor Müller Abends
6 Uhr Herr Konſiſt Rath Göbel

Der Kindergottesdienſt fällt aus
Neumarktkirche Vorm 8 Uhr Herr Paſtor emer Anſorge

Vorm 10 Uhr Herr Kandidat v Gerlach Nachm 2 Uhr Kinder
gottesdienſt Herr Paſtor Jordan

St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Vikar Wedding Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt Herr Hilfsprediger Graßhoff
g Freitag den 3 Oktober Abends 8 Uhr Miſſionsſtunde Herr Paſtor

nuth
Städtiſches Siechenhaus Vormittag 9 Uhr Herr Hilfs

prediger Graßhoff
Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
Katholiſche Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe Früh 8 Uhr

zweite hl Meſſe und Homilie Vorm 92 Uhr Hochamt und Predigt
Nachm 2 Uhr Andacht

Apoſtoliſche Gemeinde Vorm 10 Uhr Hauptgottesdienſt
Nachm 3 Uhr Predigt und um 4 Uhr Liturg Gottesdienſt

Giebichenſtein Vorm 8 Uhr Herr Paſtor Leſſing Vorm
10 Uhr Herr Sup Bethge Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Herr
Paſtor Leſſing Amtswoche Herr Sup Bethge

Synagogen Gemeinde Sonntag den 28 September Abends
51 Uhr ontag Vorm S Uhr Gottesdienſt 92 Uhr Predigt
Abends 5 Uhr und Dienstag Vorm S Uhr Gottesdienſt 9 UhrPredigt Wochentags Abends 51 Uhr Morgens 6 Uhr

Bericht der Börſe zu Halle a S
Sonnabend den 27 September 1890

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ruhiger 177 185 Mk Rauhweizen 170 175 Mk
feinſter auswärtiger über Notiz Roggen ruhig 168 180 Mk
Gerſte Brau 168 185 Mk feinſte 188 196 Futter 150 170
Hafer beſſer 142 150 alter feinſter über Notiz Mais amer 126 130
Donaumais 130 140 Raps 285 242 Rübſen Erbſen
Viktoria neue 192 205 Mk Kümmel 36 88 Mk Stärke
incl Faß v 100 K Netto Halleſche prima Weizen 89,50 40,50 Mk
bei knappen Vorräthen

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 18 32 Mk Bohnen 20 22 Mk Lupinen ohne An

ebot Kleeſgaten Rothklee Schwediſcher Klee Esparſette ohne
Angebot Luzerne Weißklee ohne Angebot Mohn blau 48 49 Mk

Futterartikel gefragt Futtermehl 13,00 15,00Roggenkleie 10,75 411,25 Weizenſchaalen 9,75 1025 Malzkeime
begle 10 11 dunkle 8,50 9,50 Oelkuchen 11,00 11,0 Malz 30,00
is 32,00 Rübdl ohne Angebot Petroleum 24,50 Solaröl 825/300

ſehr ſeſt 18 18,50 Spiritus p 10,000 L ſtill Kartoffel mit
50 Mk Verbrauchsabg 63,40 Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe

Vorm

Trotha 1,48 Am 26 September

43,60 Mk

Marktbericht
Sonnabend den 27 September

Eier pro Mandel 190 MkButter pro Pfund 1,80 1,40
Kartoffeln pro 5 Liter 0,30Radieschen pro 4 Bündchen 0,12
Mohrrüben pro Mandel 0,15 0,20
Gurken pro Schock 0,40 0,60
Senfgurken pre Mandel 1,10 n
Kohlrabi pro Mandel 090,25 0,30
Wirſingkohl vro Mandel 0,80 0,90
Weißkohl pro Mandel 1,20 1,40
Rothkohr pro Stück 0,10Rettig pro 2 Stück 9,10 xBohnen pro 5 Liter 0,85 0,40
Zwiebeln pro 5 Liter 0,35 0,40
ellerie pro Mandel 0,40 vKohlrüben pro Mandel 0,60 0,70

Preiſelbeeren pro 5 Liter 1,70
Pflaumen pro 5 Liter O,70Aepfel pro Mandel 0,40 0,50
Birnen pro Schock 0,30 0,40

Walnüſſe pro Schock S 8 0,80 II
Weintrauben pro Pfund 0,30
Rebhühner pro Stück 0,80 0,90
Haſen pro Stüch 2,75 83,00

p ſegge Markt war mit verſchiedenen Sorten Pilzen beſonders ſtark
eſetzt

Waſſſerſtände Am 27 September Halle unterhalb 1,76
Calbe Oberpegel

Unterpegel 0,12 Dresden 0,30 Magdeburg 2,04



n e e e t a h m e ne S e r g t e e 3e z e e e An e e e eer J

Sonntag Augzeiger S Halle u und den Saalkreis 28 September Nr 227
W wenn en m m

90 rnvon 20 Mark an Muster und Auswahlportofrei W aAaren iauus sendungenGebr i arh
r Steinstr 70 Halle a S Ecke Neunhäuser

Seidler C nen Oorakectä nTeile el wen eNachdem unser Waaren Lager in allen Abtheilungen mit den für den Herbst und Winter erschienenen h
Neuheiten vollständig ausgestattet ist laden wir unsere werthe Kundschaft und ein geehrtes Publikum zur e
Besichtigung derselben ein

Wir machen auf nachstehend verzeichnete besonders preiswerthe Artikel e
auſtmerksam,

Farbige halbwollne Kleiderstoffe praktische Haus und Strassenkleider
100 105 em breit das Meter 75 85 90 00 25 30 45 50

Farbige ganzwollne Lleiderstoffe Beige und beigeartige Stoffe
100 105 em breit das Meter I 80 90 10 20 50 bis 3 20

Einfarbige glatteu gemusterte Kleiclerstoffe reine Wolle stückgefärbte Waare
100 105 em breit das Meter 30 50 75 90 25 40 75 3 bis 4 M

Einfarbige Tuche u Cheviots gchwere Winterkleider
100 120 130 em breit das Meter 20 00 bis 25

Haſhwoſine Tuche oppelte Breite das Meter von I Nark an

Grosse Auswahl besonderer Neuheiten
in carrirten Kleiderstoffen und abgepassten Roben

h

Schwarze Kleiclerstoffe reine Wolle Cachemires Orepes Cheviots Tuche etc100 105 110 em breit ar Meter 20 1 59 75 2 280 bis 4 Mar K

Schwarze Kleiderstoffe reine Wolle getr eifte und Cemnugterko Pantasie Gewebe
100 105 1I10 em breit Meter 20 1 40 I 60 80 2 2 s bis 6 M

Schwarze Seicdenstoffe glatt und gemustert das Meter von 2,25 k an
Weisse Seidenstoffe für Brautkleider glatt und gemustert

Farhbige Seicdenstoffe glatt und gemustert das Neter von 50 an

Ssämmtlich von uns geführte Nummern sind Garamtie
QualIità ten

Neuheiten in Regenmäntein f Damen u Kincler
Neuheiten in Wintermänteln für Damen und Kinder

Abendimäntel Tricot Taillem Unter Röclce
Anfertigung eleganter Damenkleider unter Garantie für tadellosen Taillensitz und

geschmackvolle Ausführung im Arrangement

Pür en Platz engagirte Modell Kleider stehen in der ersten
Etage unseres Waaren Hauses aus

ws Weh
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